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Verteiler: 
- Chefin VBS 
- CdA 
- GS VBS 
- C Ressourcen VBS 

 
Der Inhalt der Leistungsvereinbarung fliesst in die persönliche Zielvereinbarung 
zwischen der Chefin VBS und dem CdA ein. 
 

 

Beilagen:  
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A Projekte, Vorhaben und Ziele  
 

1 Projekte und Vorhaben, welche im VA 2025 mit Integriertem Aufga-
ben- und Finanzplan (IAFP) 2026-28 publiziert werden 

 
Nr Projekte und Vorhaben Zu erreichender Meilenstein 2025 
1.1 Alimentierung der Armee Kurz- bis mittelfristige Massnahmen zur Verbes-

serung der Alimentierung (Verbesserte Verein-
barkeit von Militärdienst und Privatleben, Flexibi-
lisierung von Rekrutierung und Beginn des Mili-
tärdienstes sowie eine verbesserte Kommunika-
tion und Information) sind geplant bzw. in der 
Umsetzung. Abgänge aus der Armee sind redu-
ziert. 
Politische Grundlagen für das neue Dienstleis-
tungsmodell sind unter Berücksichtigung rele-
vanter Stakeholder erarbeitet. (Publikation intern.) 
Optimierungen im Ausbildungsmodell der Armee 
sind in der Umsetzung. 
Der Frauenanteil in der Armee ist im Vergleich 
zum Vorjahr erhöht. (Publikation intern.) 

1.2 Streitkräfteentwicklung Die Erarbeitung der konzeptionellen Grundlagen 
für die Revision von Militärgesetz und Armeeor-
ganisationsverordnung per 2029 ist abgeschlos-
sen und die Unterstützung des Rechtsetzungs-
prozesses ist weitergeführt. 
Der gesetzliche Handlungsspielraum im Be-
schaffungswesen ist flexibel genutzt und die Pri-
oritäten der Departementsleitung sind umge-
setzt. (Publikation intern.) 
Die mit der armasuisse abgestimmte Fähig-
keits- und Prozessorganisation in der Gruppe 
Verteidigung, mit dem Ziel der Synergieoptimie-
rung, ist definiert. 

1.3 Cyber Der Fähigkeitsaufwuchs entlang der Option 3 
der Gesamtkonzeption Cyber ist in der Umset-
zung. Die personelle Alimentierung der Cyber-
Milizformationen sowie die vordienstliche Cyber-
Ausbildung sind sichergestellt. 

1.4 Betriebsausgaben Die Betriebsausgaben sind durch Sparmass-
nahmen reduziert. 

1.5 Umwelt Die Armee und die Gruppe Verteidigung leisten 
wesentliche Beiträge zur Umsetzung der Klima-
schutzverordnung (KlV): Impulsprogramm für 
klimafreundliche Gebäude, Förderung von kli-
mafreundlichen Technologien und Prozessen 
sowie Schutz vor den Folgen des Klimawan-
dels. Die finanziellen Konsequenzen für die 
Gruppe Verteidigung sind ausgewiesen.  
(Publikation intern.) 
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1.6 Eigenschutz Der Eigenschutz der Armee und der Gruppe 
Verteidigung ist an die aktuelle sicherheitspoliti-
sche Lage angepasst. Für eine mögliche, wei-
tergehende Erhöhung des Eigenschutzes ist die 
Planung erstellt. 

1.7 Internationale Kooperation Massnahmen zur Vertiefung der bestehenden 
internationalen Kooperation sind in der Umset-
zung. Diese sind stärker auf Aspekte ausgerich-
tet, die für die eigene Verteidigungsfähigkeit von 
Bedeutung sind. 
Für die Armee relevante internationale Stan-
dards sind festgelegt. 

1.8 Ausbildung Mit mehreren Kantonen sind Absprachen bezüg-
lich des möglichen Erwerbs von geeignetem 
Übungsgelände für den "Kampf im überbauten 
Gelände" für Stufe Truppenkörper geführt. 
Die Bestimmungen für den Ausbildungsdienst 
im Ausland zur Nutzung von Übungsplätzen im 
benachbarten Ausland sind vereinfacht. 

 
 
 
 
 
 
 

2 BR Geschäfte Verteidigung 2025 (Publikation BR Ziele 2025)                         
 
Nr BR Geschäft Zu erreichender Meilenstein 2025 
2.1 Armeebotschaft 2025  Die Botschaft ist dem Bundesrat im Februar zur 

Verabschiedung vorgelegt. Das Rüstungs- und 
Immobilienprogramm sind konsequent auf die 
Eckwerte zur strategischen Ausrichtung der Ar-
mee bis 2035 ausgerichtet. 
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3 Weitere Ziele Verteidigung 2025 (VBS-intern) 
 
Nr Teilziel/Einzelmassnahmen Zu erreichender Meilenstein 2025 

3.1 Bereitschaft und Mobilma-
chung der Armee 

Bereitschaftsvorgaben für die Verbände sind 
zwecks Stärkung der Verteidigungsfähigkeit 
angepasst. 

3.2 Grund- und Kaderausbildung In der Grund- und Kaderausbildung sind die 
Ausbildungs- und Übungsinhalte auf die Vertei-
digung ausgerichtet. 
Der Wirtschaft ist der Mehrwert der militärischen 
Kaderausbildung aufgezeigt. 

Kooperationsvereinbarungen mit Bildungsinsti-
tutionen sind ausgebaut. 

3.3 Fähigkeitsorientierte Streitkräf-
teentwicklung 

 

Die adaptive Weiterentwicklung ist als kontinu-
ierlicher Prozess etabliert. Neue Erkenntnisse 
werden laufend einbezogen – insbesondere 
Lehren aus bewaffneten Konflikten oder Risi-
ken und Chancen, die sich aus dem technolo-
gischen Fortschritt ergeben. 

3.4 Innovation Das Innovationssystem Verteidigung ist ausge-
baut und an der Basis etabliert. Mehrere Inno-
vations-Projekte haben bei der Truppe Wirkung 
erzielt. 

3.5 Kultur Die für die Führung und Zusammenarbeit defi-
nierten Werte sowie eine Lern- und Entwick-
lungskultur prägen das Verhalten der Mitarbei-
tenden; sie sind fester Bestandteil des Ar-
beitsalltages.  

3.6 Internationale Kooperation Um im Bedarfsfall interoperabel zu sein, erfolgt 
die Umsetzung schrittweise über die etablierten 
Instrumente der bi- und multilateralen Koopera-
tionen, deren Nutzung intensiviert wird. 

Massnahmen zur Verbesserung der Interope-
rabilität sind in der Kaderausbildung und bei 
spezialisierten Verbänden in der Umsetzung. 

3.7 Strategie Die Umsetzung des Zielbilds und der Strategie 
Schweizer Armee erfolgt fortlaufend, ist gesteu-
ert und der Miliz kommuniziert. 

Die Gesamtstrategie Gruppe Verteidigung ist 
beauftragt und in der Umsetzung. Die Imple-
mentierung der Massnahmen ist verfolgt und 
deren Wirkung analysiert. 

3.8 Kommunikation / Öffentlich-
keitsarbeit und Wahrnehmung 
der Armee 

Die Kommunikation über Armeebelange (Aktivi-
täten, Leistungen, Entscheidungen, Beschaf-
fungen) sowie Öffentlichkeitsarbeit (Rolle, Auf-
gaben, Verteidigungsfähigkeit) ist adressaten-
gerecht und transparent geführt und mit der 
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Kommunikation VBS abgestimmt. 

Vertrauen, Wertschätzung und Anerkennung 
der Bevölkerung in die Armee sind gestärkt. 

3.9  Spitzensportförderung der Ar-
mee 

Massnahmen zur Weiterentwicklung der Spit-
zensportförderung sind mit Unterstützung des 
BASPO in der Umsetzung. 

 
 

4 Zielvorgaben 2025 aus den Querschnittsbereichen VBS für alle 
Gruppen/Ämter VBS 

 
 

 

4.1 Sicherheit, Strategie, Steuerung und Projektportfoliomanagement 
 

Nr Teilziel/Einzelmassnahmen Messgrösse/Sollwert 2025 

4.1.1 Sicherheit 
 

Sicherheitsmanagement: Bis Ende 2025 sind 
die folgenden Teilziele erreicht: 

Anpassen der Sicherheitsweisungen aufgrund 
der neuen rechtlichen Grundlagen vom 1. Ja-
nuar 2024 (ISG). Diese sind durch die Ge-
schäftsleitung freigegeben. 

Umsetzen der drei wirksamsten Massnahmen 
zur Verbesserung der Melde- und Datenqualität 
bei Sicherheitsvorfällen mit dem Ziel, zeitnah 
auf diese reagieren zu können. Der Sicher-
heitsrat VBS gibt die Meldekriterien vor. 

Die Gruppe V stellt sicher, dass die Konformität 
ihres Sicherheitsmanagementsystems gemäss 
ISV Art. 5 sichergestellt ist.  
Drei wirksame Sicherheitsmassnahmen zur Re-
duktion von Informationssicherheitsvorfällen 
werden von der Gruppe V getroffen und umge-
setzt.  
Erarbeiten eines Entwurfs Sicherheitsgover-
nance mit den AKV der Gruppe V unter Berück-
sichtigung der Prozesse gemäss ISV, 3. Ab-
schnitt: Management der Informationssicherheit 
sowie den Schnittstellen ins Departement und 
zu den Sicherheitspartnern.  
(Die übergeordnete Sicherheitsgovernance VBS wird vor-
gängig unter Einbezug und in Zusammenarbeit mit der Si-
cherheitsorganisationen der Gruppen und Ämter erarbei-
tet. Die Grundlagen sind zu Beginn 2025 vorhanden.)   

4.1.2 Strategie VBS 

 

Die planmässige gruppen- und amtsübergrei-
fende Umsetzung der strategischen Initiativen 
ist sichergestellt.  
Der Projektfortschritt wird laufend nach der 
OKR Methodik im MS Office 365 Tool «Viva 
Goals» gepflegt. 
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4.1.3 Steuerung VBS 

 

 
 

Die Reportings zu den Top-Projekten beinhal-
ten konsistente, einheitliche, vollständige, 
nachweisbare und korrekte Zahlen, welche auf 
SAP basieren.  

Termin: Ab 1. Quartal 2025. 

Die vorgegebenen Qualitätskriterien beim Re-
porting von Top-Projekten sind eingehalten.  

(Die Kriterien gemäss Aktennotiz/Checkliste vom 
22.05.2024 wurden den VE zugestellt bzw. vermittelt). 

Termin: Ab 1. Quartal 2025. 

Die Ergänzung des Risikomanagements mit ei-
nem Chancenmanagement im Rahmen des 
strategischen Controllings, das eine frühzeitige 
Identifikation und Bewertung von Risiken und 
Chancen in Projekten und auf strategischer 
Ebene ermöglicht, wird sichergestellt. 
Die entsprechenden Prozesse werden bis Ende 
2025 in Zusammenarbeit zwischen GS-VBS 
und den VE zur Umsetzung vorbereitet. 

4.1.4 Projektportfoliomanagement 
(PPM) 

Die Governance PPM VBS (Prozesse, Aufga-
ben, Kompetenzen, Verantwortlichkeiten – er-
arbeitet durch das GS-VBS unter Einbezug der 
VE) wird umgesetzt. 

 

4.2 Personal, Finanzen, BCM und Resilienz 

 

Nr Teilziel/Einzelmassnahmen Messgrösse/Sollwert 2025 

4.2.1 Personal 

 

 

Der Frauenanteil in der Gruppe Verteidigung 
wird laufend erhöht: 
• Einladung von mind. einer Bewerberin bei 

Stellenbesetzungen ab LK 24 (sofern Bewer-
berin kandidiert); 

• Erhöhung der Anzahl Bewerberinnen auf 
30%; 

• Teilnahme von mind. einer Frau aus dem 
HR, der Linie oder dem Team bei Bewer-
bungsgesprächen mit Bewerberinnen; 

• Durchführung eines Austrittsgesprächs mit 
Mitarbeiterinnen zur Identifikation von Ver-
besserungspotential; 

• Einsatz eines Analyseinstruments, um die 
Diversity-Variablen im Rekrutierungsprozess 
auszuwerten; 

• Erhöhung der Anzahl Stellen in Teilzeit um 
mind. 1%.  

Die Erfassung von Nebenbeschäftigungen, 
möglicher Interessenskonflikte und Korruptions-
risiken wird konsequent sichergestellt. Eine er-
neute Sensibilisierung zu diesen Themen findet 
statt. 
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4.2.2 Aufgaben- und Subventions-
überprüfung im VBS 

Die für die Umsetzung der Massnahmen erfor-
derlichen Voraussetzungen (z.B. Anpassungen 
gesetzlicher Grundlagen) werden geschaffen. 
Die vorgegebenen Massnahmen werden umge-
setzt. Der Umsetzungsstand wird regelmässig 
gegenüber Ressourcen VBS berichtet. 

4.2.3 BCM und Resilienz 

 

Die BC Pläne und das Krisenmanagement wer-
den regelmässig, mindestens einmal jährlich 
und bei Bedarf, aktualisiert und in der Direkti-
ons- bzw. Geschäftsleitungssitzung behandelt. 

Die Gruppe Verteidigung hat mindestens ein 
BCM-Szenario erprobt. 

Die BCM-Massnahmen sind so ausgestaltet, 
dass auf eine mögliche Betriebsunterbrechung 
rasch reagiert werden kann (Kritische Prozesse 
im Fokus).  

Die bestehenden Richtlinien des VBS (in Über-
einstimmung mit den Vorgaben Bund) werden 
umgesetzt. 
Die im Rahmen der strategischen Initiative «Wir 
erfüllen unseren Auftrag in allen Lagen» festge-
legten Massnahmen zur Stärkung der prozessu-
alen und Mitarbeiter-bezogenen Resilienz wer-
den nachweislich realisiert. 

4.2.4 Kultur und Werte VBS 

 

Zwei Massnahmen im Bereich Kultur/Werte 
VBS* werden umgesetzt. Diese leisten einen 
konkreten Beitrag, damit die Mitarbeitenden das 
VBS als modernen und attraktiven Arbeitgeber 
wahrnehmen. 

*(Offenheit, Respekt, Vertrauen, Mut, Weitsicht) 
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4.3 Kommunikation 

 

Nr Teilziel/Einzelmassnahmen Messgrösse/Sollwert 2025 

4.3.1 Kommunikation Die Gruppe V kommuniziert gemäss Kommuni-
kationskonzept VBS und ihren eigenen davon 
abgeleiteten Konzepten. Dabei kommuniziert 
sie aktiv Themen, welche die Erreichung der 
Ziele und die Nutzung der Chancen des VBS 
unterstützen (vgl. Strategisches Control-
ling/Chancenmanagement). 
Die Gruppe V kommuniziert ihre Geschäfte ent-
sprechend den departementalen Vorgaben 
selbständig. Dabei informiert sie die Kommuni-
kation VBS frühzeitig über ihre Geschäfte und 
die geplante Kommunikation.  
Bei einer Kommunikation unter dem Lead der 
Kommunikation VBS unterstützt die Gruppe V 
die Kommunikation VBS. 
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B Leistungsgruppen (LG) 
 
LG 1: Vorgaben, Planung und Steuerung 
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LG 2: Ausbildung 

 
 
LG 3: Operationen 
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LG 4: Logistik 

 
 
 
LG 5: Cyber 
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C Reporting und Controlling 
 
Berichtstermine / Stichtage: 

• 31.03.: Teil A (Grundlage für Zwischenbeurteilung der Projekte, Vorhaben, Ziele) 
• 30.09.: Teil A (Grundlage für Schlussbeurteilung der Projekte, Vorhaben, Ziele) 
• 31.12.: Teil B (Grundlage für Jahresbeurteilung der Ziele und Messgrössen je LG) 

 

D Anpassungen LVB 
 
Allfällige Anpassungen/Ergänzungen der LVB werden nachfolgend aufgeführt, datiert und be-
gründet. Sie müssen von beiden unterzeichnenden Seiten eingesehen werden. 
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